
Kinder entdecken
die Krippe
Das Geheimnis auf dem Dachboden

Es regnet, und drargerr ist es kalt. .,Puh, wie langweilig!.. sagt Markus. ,.lch rrrag
nicht mehr malcn." -..I)ann spielt doch Aulo Ziihicn". rult ciic Mutter aus der
Küche. ,,Ilabelt wir schon". nteinI Isabel, ..Und l)uzzlc auch uncl Lego aucl.]....._..Na
gut, meinetwcgen", sagt (lie Mutter. .,clann machclt wir heute mal iine Ausnahme.
Ihr dürft voür Dachbo(len das Kaspcrle-spiel herult erlrolerl. Abcr rvuhlt rlrir nicht
in allcn Kisten!"

Das haben Marlrus und Isabel schon g.rr nicht mehr gelrijrt. Sie sincl längst obeu
auf der Treppe. Knarrencl iiffnet sich clie speichertr:rr. lvas es cl:r alles zu lehen gibt:
eine alte Nähmasctrine, ein kapuites schaukelpferd. clie beiden schlitter.r vor.n lÄiz-
ten winter... urrd was isr rl:rs fi ir eine Kiste? lsäbct hrbt ncllgierig clerr Deckel. ,,Mar-
kus, komur, schnell. komrn. scharr (lir das an!"

ordentlich nebeneinander liegen da die seltsamsten Dinge. Eirr schntrrrbartrnan''
im Nachthcmd zieht ein Kamel lrinter sich her. Auf einern Strohbett l iect cine Babv
puppe. Ein Itciter liest auf dem Pfcrd die Zeitung. und Männcr nrit Koplttichern 
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blicken in die LrrIt. Drei Engcl nrachen Reklanre. Dazrr viele'l ' ierc: cirre Kuh. eil.t
Esel, cin lrellender Ilrrnd urrcl eine Mcnge fauler Schafc.

,.was macht ihr denn da?" [rag( cine lielc Stir'mc. vater! Erschreckl (lreller sich die
Kinder urn. .,Wir haberr ntrr clas Kasperle Spicl gesut:lrl.., sagt Isabcl. ,.Ltnd (lie Krip,
p e  g e f u n t l e r r " .  s c h r r r r r r r z e l t  r l e r  V a t c r .

,.Ist _das schlirrrr'. eirrc KriJ)pe?' fragt Markus kleinlaut. ,.(;ar nichl schlinlnt... sagt
der Vater. ..eher wunderschijn. Ich lvollte sic euch sclton lange zeigen. Denn jetzi
seid ihr alt gerlug dazu. Eine Krippe erzählt rrns tlie Gesr:l.ric-hte vJn der Gebirrl des
kleinen Jeslrs- Sie wird unter dcn Wcihnaclrtsbarul gcstellt. Allc.l.iere und Men
schen, die ihr hier in cler Kiste selrt. gehören da hirrcin.'.

'Au.fein', nrll Isabel, .jetzt l)al)el wir ein ncues Spicl. jetzt bauen wir die Krippe
aufl" ,,Langsarn, langsarn". sagt iler Vater, ,,erst iir l,ier W..he' ist Weihnacliti'.
der Geburtslag I'on Jesus." 'So lange noch tvarlcn?" rnarrll Markus. 'Nein... sagt
der Vater, ,,i l.rr habt Gltick. In urrserer Familie bauen wir die Krippe schon in rleri '
Advent.szeit arrl. Advent ist ein Wort aus cler- latcirriscl.rcn Spracüe urrcl heißt An-
kunft. Weißt clu noch, Isabcl, wie es w:rr. als rvir clen kleinen Markrrs erwartet ha
b-en? Deine wiege haben -rvir ftrr ihn frisch gestrichen. das Ki.derzimnrer tapeziert.
Und wenn nun Jesus auf die Welt kcurrnrt.. j ' - ,.Ml-rssen wir die ganze Wclt täpezie_
rerr", ruf t Markus eilrig clazwische n.
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,,l,ach ihn nicht aus, Isabel', nahnt cler Vater, 'was Marktrs sagt, ist gar nicht so
dulnnr. Zrvtrr köntren wir tricht die Welt tapezieren. aber wir koi.rr.ren cl-le Menschen
fi'eundlicher rnachen. Das is1 eigentlich d:isselbe. Bei uns fanAen wir dan]it an.
Wenn wir jeden'fag in] D!'zernber eir.)c neue F-igur in .l ie Krippi stcllen. wächst in
uns die Freude auf Weihnachierr. Ilabt ihr clas verstanden?r

,,Nicht so riclriig", meint Isabel. ,,Zunr Beispiel dicser alte MaIn da in der Kiste. der
mit denl Spazierstock, was hat der danlit zu tun, daJJ ich mich auf Weihnachten
lreuen ka.n?" .,Selrr' icl", sagt der Vater. 'Das ist cler I)rophet Jcsaj.r. Er ist gleich
norgen als erster ar.t del' Reihe. Dcrrn jeden Tag stellen wir eine neue Figur in äie
I{]i[][re. I).12u erzähle lclr cuch inlrner slwas. So halten es Orna und ()pa'rlit mir
schon gernacht."


